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„Wande l t  Euch  und  erneuert  Eu er  Denken ,  damit  Ih r  p rü fen  und  erkennen  
könnt ,  was  der  Wi l le  Got tes  i s t ,“  Röm 12 ,2  
 
Im letzten Jahr stand Paulus im Mittelpunkt vieler kirchlicher Aktivitäten und auch in der Erwachse-
nenbildung gab es zahlreiche Veranstaltungen zur Person und zu den paulinischen Schriften. 
Im 12. Kapitel des Römerbriefes geht es um die Gestalt der Gemeinde, ja der Gemeinschaft, die nur auf 
höchst pluriforme Weise ein Ganzes bildet. Paulus spricht vom einen Leib mit den vielen, ganz unter-
schiedlichen Gliedern. Paulus war keiner, der dazu aufforderte, dass alle und alles gleich geschaltet 
werden müsse. Gleich denken, gleich handeln ist nicht sein Credo, sondern jeder möge nach den Ta-
lenten und Gaben handeln, die ihm oder ihr gegeben wurden. 
Eine Maxime, die unsere Überschrift tituliert, ist ihm bei aller Unterschiedlichkeit allerdings wichtig, 
nämlich sich selbst und das eigene Denken und Handeln immerfort kritisch zu prüfen und nach dem 
göttlichen Willen auszurichten. Aber was ist der göttliche Wille? Vorschriften, Gesetze, Richtlinien, 
Werte, all das führen Menschen in den unterschiedlichen Epochen an; nicht zuletzt ist es das eigene 
Gewissen als letzte Prüfungsinstanz, wie der Aquinate es sieht. 
 
Bei Paulus ist es nicht nur an dieser Stelle die Einheit des Leibes in der Verschiedenheit. Alles, was 
nicht der Einheit dient, was Zwietracht befördert oder zwanghafte Uniformität vorschreibt, entspricht 
nicht dem Willen Gottes. Diese Prüfung selber ist aber keine schnelle und leichte Angelegenheit, son-
dern will wohl bedacht und erwogen sein. Ignatius von Loyola, der Begründer des Jesuitenordens, 
entwickelte eine ganze Lehre zur Unterscheidung der Geister, die zum Ergebnis kommt, dass der 
Mensch bei wirklicher Prüfung, wozu unbedingt der Dialog mit Vielen, Kompetenten und auch An-
dersdenken gehört, letztlich dann sehr wohl erkennt was gut, gemeinschaftlich und der Wille Gottes 
ist. 
Ein Schisma zu heilen ist sicherlich gut, um die Katholizität der Kirche zu verdeutlichen. Insofern kann 
man dem Ansinnen des Papstes zunächst einmal viel abgewinnen. Es bleibt die Frage, ob die Heilung 
eines Schismas möglicherweise neue Schismen - auch formal nicht vollzogene - schafft. Und der römi-
sche Schlingerkurs um die Pius-Bruderschaft zeigte ja schon in den vatikanischen Rückmeldungen, 
dass wohl nicht recht geprüft worden war und man im Vorfeld nicht ausreichend im Dialog gewesen 
ist, schon gar nicht mit den Andersdenkenden. (Im Übrigen gäbe es noch andere Prüfstellen. Wieso 
bemüht sich eigentlich niemand, die Altkatholiken wieder ins Boot zu holen und und und...) 
Konzilien sind, nach unserem Verständnis, die ausdrucksstärksten Bemühungen, die Einheit der Kirche 
zur Anschauung zu bringen.  
In diesen Wochen war wieder viel vom Geist des II. Vatikanums die Rede und wenn man dem Spruch 
zustimmt, dass der Hl. Geist auch auf krummen Linien gerade schreibt, so kann man einzelnen Stim-
men auch in der Erwachsenenbildung nur zustimmen: Lasst uns den Geist des II. Vatikanums gerade 
jetzt wieder unter die Menschen bringen und zwar im Verstehen wie im gelebten Miteinander. Es 
stand viel davon in den Zeitungen, bloß die meisten wissen nicht mehr, was mit diesem Geist gemeint 
ist. Und wo wäre ein besserer Ort, als dies in den nächsten Wochen auf vielfältige und kreative Weise 
in der Erwachsenenbildung zu tun. 
Viel Dünnes und auch Unreflektiertes gab es in den letzten Wochen zu lesen. Ausgenommen eine Pre-
digt von Pater Mertes SJ, Leiter des Jesuitengymnasiums Canisiuskolleg in Berlin. Seine Predigt war in 
großen Teilen in den Berliner Zeitungen abgedruckt und auch prominent in der ZEIT auf der Titelseite 
zitiert worden. 
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Ihm ging es darum zu fassen, was ein "„Sentire cum ecclesia“, ein „Mitfühlen mit der Kirche“ ange-
sichts dieser schwierigen Situation jetzt sein könnte. Und er kommt dabei auch auf das Konzil zu spre-
chen, das eine Art Wahlprüfstein für Mitglieder der Kirche und solche die es (wieder) werden wollen, 
ist. 
„Die Entscheidung (in Rom) ist eine Gelegenheit, sich voll Dankbarkeit an das Zweite Vatikanische 
Konzil zu erinnern. Hier hat die Kirche sich vom Geist bewegen lassen: Anerkennung der Religionsfrei-
heit, Ökumene, interreligiöser Dialog, Neubestimmung des Verhältnisses zum Judentum und auch 
zum Islam, Aufwertung der Landessprache in der Liturgie, Öffnung für die historisch-kritische Exegese, 
für den Dialog mit den Naturwissenschaften und vieles andere mehr. Es gibt Stimmen in der katholi-
schen Kirche, die dieses Konzil seit Jahren schlecht reden. ... In einer anderen oberkatholischen Zei-
tung las ich vorgestern in einem sich windenden Kommentar folgenden Satz: „Nicht der Geist, die 
Dokumente des Konzils sind der Maßstab.“ Nein, der Geist ist der Maßstab. Der Geist des Konzils war 
ein Geist der Öffnung, der Bereitschaft zum Umdenken, zum Lernen und Erneuern, missionarischer 
Geist, der Geist des Respekts vor Andersdenkenden, kurz: Der Geist Jesu. Dieser Geist ist heute auch 
der Geist, der die Kirche zusammenhält und bewegt, nicht der Geist rückwärtsgewandter Starrsinnig-
keit, des Pochens auf Texte, Rubriken und Paragraphen. „Der Buchstabe tötet, der Geist macht leben-
dig. (2 Kor 3,6)“ 
 
Ich hoffe im Namen der KEB - Katholischen Erwachsenenbildung (vormals DBW), die in einem zweijäh-
rigen Beratungsprozess eine einheitliche Gestalt gesucht hat und trotzdem in sich den Schatz der Plu-
riformität trägt, dass wir in unserer Arbeit, als Ehren- und als Hauptamtliche gerade jetzt diesen Geist 
des Neuen Denkens und eigenen stetigen  Prüfens wieder zu Gehör und zu Gespür bringen und so ein 
Sentire cum Ecclesia deutlich machen können. 
 

Dr. Verena Wodtke-Werner 
 



 
 4  

Die Ergebnisse im Einzelnen 
 
Im Jahr 2008 besuchten 699.705 Menschen die Veranstaltungen der Erwachsenenbildung in katholi-
scher Trägerschaft in der Diözese Rottenburg-Stuttgart (2007 – 685.244). Das ist, gegenüber 2007, 
eine stattliche Erhöhung um rund 14.000 Teilnehmer/innen.  
 
Es wurden insgesamt 25.430 Veranstaltungen durchgeführt (2007 – 25.438), nahezu gleich wie im 
Vorjahr. Dabei wurden 259.626 Unterrichtseinheiten (2007 –245.286) erbracht. Dies bedeutet eine 
Erhöhung von ca. 14.000 Unterrichtseinheiten. 
 
Anzahl der Veranstaltungen 

Jahr 2004 2005 2006 2007 2008
Anzahl 25.174 25.770 25.227 25.438 25.430
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Von diesen 25.430 Veranstaltungen in 2008 waren 16.907 Einzelveranstaltungen, also 66,5 % (2007 – 
67,7 %). 
 
Die Zahl der längeren Kurse und Seminare mit mehr als sechs Unterrichtseinheiten haben wieder et-
was zugenommen und lagen bei 8.523 (2007 – 8.216). Der Anteil der Frauen lag bei den längerfristi-
gen Kursen und Seminaren wieder über dem Anteil männlicher Teilnehmer. Von 206.335 Teilnehmern 
(2007 – 194.162) waren 120.543 (2007 – 114.562) Frauen. Das entspricht einem Prozentsatz von  
58,4 % (2007 - 59 %). 
 
 
Entwicklung der förderungsfähigen Unterrichtseinheiten 
Von den Unterrichtseinheiten waren 257.697 förderungsfähig nach dem Weiterbildungsgesetz in Ba-
den-Württemberg (2007 – 244.552). Damit nahm die Zahl der förderungsfähigen Unterrichtseinheiten 
um 13.145 UE zu. 
Jahr 2004 2005 2006 2007 2008
förderungsfähige UE 242.788 242.079 237.253 244.552 257.697

nicht förderungsfähige UE 979 2.430 1.095 734 1.929
Gesamt-UE 243.767 244.509 238.348 245.286 259.626
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Die Verteilung der förderungsfähigen Unterrichtseinheiten auf die Katholische Erwachsenenbildung in 
den Kreisen und kreisfreien Städten: 
 

 
 
 
 
Die Unterrichtseinheiten haben insgesamt zugenommen. Bei den einzelnen Trägern lassen sich aber 
keine nennenswerten Ausreißer nach oben oder unten feststellen. 
 

Unterrichtseinheiten 2008

Heilbronn 10,2% 

Göppingen 2,1%

Freudenstadt 2,0%

Heidenheim 1,0% 

Hohenlohekreis 1,7% 

Esslingen 2,6% 

Ludwigsburg 4,2%

Ostalbkreis 6,0%

Ravensburg 5,6%
Rems-Murr-Kreis 2,8% 

Reutlingen 4,1% 

Calw 0,7%

Bodenseekreis 5,9% 

Biberach 4,8% 

Stuttgart 21,3% Böblingen 4,3% 

Schwäbisch Hall 0,9%

Rottweil 3,5% 

Tübingen 3,2%

Tuttlingen 2,5%

Zollernalbkreis 2,9%

Alb-Donau-Kreis 7,7%



 
 6  

Die in 2008 erbrachten 257.697 förderungsfähigen Unterrichtseinheiten (UE) verteilen sich  
(in Prozentangaben) auf die Stoffgebiete 1 - 10 wie folgt: 
 
Stoffgebiete 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10
UEs in % 2,0% 1,0% 29,2% 11,3% 14,3% 7,4% 7,1% 2,8% 8,9% 16,1%

0,0%
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Auf Rang 1 steht bei den Unterrichtseinheiten auch 2008 das Stoffgebiet 3 mit dem Bereich Pädago-
gik/Psychologie. Der Erfolg der Elternschulen hält also an. Es folgen auf Rang 2 und 3 auch 2008 die 
Stoffgebiete Gesundheit und Literatur/Kunst. Auf Rang 4 steht das Stoffgebiet Theologie/Philosophie. 
Es folgt dann der Bereich Kreatives Gestalten und Sprachen. Auf Platz 7 folgen Wirtschaft und kauf-
männische Praxis. Unser oder aller Sorgenkind der Erwachsenenbildung ist der Bereich Politik, der 
überhaupt in der Weiterbildung leider auf dem vorletzten Platz rangiert. 
Ein Vergleich der Weiterbildungsanbieter auf Bundesebene hat deutlich gezeigt, dass die katholischen 
und evangelischen Kirchen mit ihren Bildungsangeboten im Bereich Familienbildung, Elternschulen, 
Pädagogik allgemein, Psychologie, Theologie und Religion ein konkurrenzloses Alleinstellungsmerk-
mal in der Weiterbildungslandschaft haben. Kein anderer Weiterbildungsträger hat bundesweit dieses 
Profil.  
Insgesamt erwirtschaften die großen Kirchen zusammen in Deutschland mehr als 50 % des gesamten 
Bildungsmarktes. Darin sind natürlich die Elementar- und Schulbildung enthalten. 
 
Die Zahl der Teilnehmer/innen im Stoffgebiet 5, also Literatur, Kunst ect. hat sich in diesem Jahr um 
ca. 18.000, auf insgesamt 195.921 erhöht. Auf Platz zwei folgt Stoffgebiet 4, Philosophie und Religion 
und auf Platz 3 das Stoffgebiet mit dem pädagogischen Profil. Platz eins und zwei werden regelmäßig 
von Kultur und Theologie bestritten, wobei der Zuwachs im kulturellen Bereich erwähnenswert ist.  
 

Stoffgebiete: 
1. Zeitgeschehen, Politik, Geschichte 
2. Soziologie, Wirtschaft, Recht, Diakonie 
3. Erziehungs- und Schulfragen, Pädagogik, Psychologie, Gruppendynamik, 

Eltern- und Familienbildung, Gerontologie 
4. Philosophie, Theologie, Religion 
5. Literatur, Kunst, Kunstgeschichte, Musik, Massenmedien, Länder- und Heimatkunde, Drit-

te Welt 
6. Sprachen 
7. Wirtschaft und kaufmännische Praxis 
8. Mathematik, Naturwissenschaften, Technik 
9. Kreatives Gestalten, Freizeitaktivitäten 
10. Gesundheit, Gymnastik, Körperpflege, Haushaltsführung 
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Berichtsbogen - Stand 22 Weiterbildungseinrichtung: Gesamtstatistik 2008 - Land 

            
Kurse, Lehrgänge, Seminare Einzelveranstaltungen Veranstaltungen insgesamt 

Teilnehmer Stoffgebiete/Veranstaltungsart 
Anzahl

gesamt weiblich
UE 

davon 
mit Ü.*

Anzahl Teilnehmer UE Anzahl Teilnehmer UE 

1. Zeitgeschehen, Politik, Geschichte 163 4.374 2.133 2.601 7 1.180 38.738 2.493 1.343 43.112 5.094 

2. Soziologie, Wirtschaft, Recht, Diakonie/Caritas 62 1.917 551 1.426 5 537 14.763 1.096 599 16.680 2.522 

3. Erziehungs- und Schulfragen, Pädagogik,    Psy-
chologie, Gruppendynamik, Eltern- und Familien-
bildung, Kinderkurse, Gerontologie 

3.256 59.270 31.395 68.486 166 2.800 68.439 6.752 6.056 127.709 75.238 

4. Philosophie, Theologie, Religion 1.358 40.739 24.666 18.912 159 4.764 138.413 10.313 6.122 179.152 29.225 

5. Literatur, Kunst/Kunstgeschichte, Musik, Mas-
senmedien, Länder- und Heimatkunde, Dritte Welt 

657 50.793 30.156 28.622 52 3.910 145.128 8.123 4.567 195.921 36.745 

6. Sprachen 207 3.070 1.732 18.797 0 77 914 201 284 3.984 18.998 

7. Wirtschaft und kaufmännische  Praxis 98 2.168 1.233 18.100 0 43 1.007 102 141 3.175 18.202 

8. Mathematik, Naturwissenschaften, Technik, 
Biologie, Ökologie 

137 2.018 665 6.596 2 303 7.990 667 440 10.008 7.263 

9. Kreatives Gestalten, Freizeitaktivitäten, Lehrer-
programme, sonstige Veranstaltungen 

857 13.820 8.594 18.720 38 1.635 29.423 4.117 2.492 43.243 22.837 

10. Gesundheit, Gymnastik, Körperpflege, Haus-
haltsführung 

1.658 26.950 19.036 38.481 15 1.541 45.876 3.080 3.199 72.826 41.561 

Zwischensumme 8.453 205.119 120.161 220.741 444 16.790 490.691 36.944 25.243 695.810 257.685 

11. Vorbereitung auf Schulabschlüsse 5 138 20 425 0 3 240 5 8 378 430 

Zwischensumme 8.458 205.257 120.181 221.166 444 16.793 490.931 36.949 25.251 696.188 258.115 

12. Studienfahrten/Studienreisen 20 442 204 380 15 20 646 69 40 1.088 449 

13. Mitarbeiterfortbildung 44 617 182 660 1 95 1.812 402 139 2.429 1.062 

Gesamtsumme 8.522 206.316 120.567 222.206 460 16.908 493.389 37.420 25.430 699.705 259.626 
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Verteilung auf die Katholische Erwachsenenbildung in den Kreisen und kreisfreien Städten 
 
Die 2008 erbrachten Unterrichtseinheiten und Teilnehmer/innenzahlen verteilen sich im Vergleich mit 2007 auf die Katholische Erwachsenenbildung in den 
Kreisen und kreisfreien Städten wie folgt: 
 

  2007 2008 
 Ref.-Stelle UE UE in % TN TN in % Anz.VA Ref.-Stelle UE UE in % TN TN in % Anz.VA 
Alb-Donau-Kreis 1,441 17.363 7,1% 33.880 5,0% 1.374 1,441 19.765 7,7% 35.387 5,1% 1.460 
Biberach 1,5 10.211 4,2% 29.697 4,3% 1.052 1,35 12.388 4,8% 44.012 6,3% 1.351 
Bodenseekreis 1 14.525 5,9% 31.147 4,6% 1.154 1 15.083 5,9% 30.827 4,4% 1.259 
Böblingen 1 9.487 3,9% 45.459 6,6% 1.106 1 11.012 4,3% 44.281 6,4% 1.199 
Calw 0,5 1.951 0,8% 4.937 0,7% 202 0,5 1.764 0,7% 6.319 0,9% 210 
Esslingen 1 6.940 2,8% 24.855 3,6% 991 1 6.633 2,6% 27.514 4,0% 1.027 
Freudenstadt 0,5 5.285 2,2% 17.600 2,6% 636 0,6 5.252 2,0% 15.369 2,2% 519 
Göppingen 1 5.926 2,4% 24.697 3,6% 959 1 5.288 2,1% 20.863 3,0% 834 
Heidenheim 0,25 3.130 1,3% 12.070 1,8% 455 0,25 2.479 1,0% 11.340 1,6% 408 
Heilbronn 0,7 22.982 9,4% 29.267 4,3% 1.226 0,7 26.379 10,2% 28.940 4,2% 1.144 
Hohenlohekreis 0,7 4.609 1,9% 18.822 2,8% 456 0,7 4.272 1,7% 19.501 2,8% 448 
Ludwigsburg 1 11.465 4,7% 26.404 3,9% 1.077 1 10.837 4,2% 28.027 4,0% 1.118 
Ostalbkreis 1,5 17.083 7,0% 78.838 11,5% 1.876 1,5 15.539 6,0% 78.988 11,4% 1.862 
Ravensburg 1,458 14.057 5,7% 50.811 7,4% 2.022 1,45 14.503 5,6% 52.383 7,5% 1.971 
Rems-Murr-Kreis 0,7 6.300 2,6% 20.883 3,1% 791 0,7 7.194 2,8% 23.940 3,4% 824 
Reutlingen 1 10.529 4,3% 50.068 7,3% 1.649 1 10.677 4,1% 53.016 7,6% 1.806 
Rottweil 0,7 9.151 3,7% 25.049 3,7% 1.024 0,85 9.089 3,5% 21.111 3,0% 968 
Schwäbisch Hall 0 2.090 0,9% 7.099 1,0% 320 0 2.411 0,9% 8.679 1,2% 317 
Stuttgart 2,3 48.398 19,8% 69.571 10,2% 3.776 2,3 54.960 21,3% 63.997 9,2% 3.459 
Tübingen 1 8.632 3,5% 29.672 4,3% 1.173 1 8.312 3,2% 29.619 4,3% 1.086 
Tuttlingen 0,8 6.266 2,6% 21.219 3,1% 816 0,75 6.500 2,5% 21.055 3,0% 814 
Zollernalbkreis 1 8.172 3,3% 32.020 4,7% 1.243 1 7.360 2,9% 30.652 4,4% 1.160 

Summen 21,049 244.552 100% 684.065 100,0% 25.378 21,091 257.697 100,0% 695.820 100,0% 25.244 
 
In der Statistik sind Teilnehmer und UE’s der vom Land geförderten Veranstaltungen erfasst. Drittmittel und Diözesanzuschuss sind nicht abgebildet.  
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Anzahl der Teilnehmer/innen 
 
Jahr 2004 2005 2006 2007 2008
Anzahl 687.963 701.762 677.301 685.244 699.705
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Im Jahr 2008 besuchten 699.705 Menschen die Veranstaltungen der Erwachsenenbildung in katholi-
scher Trägerschaft in der Diözese Rottenburg-Stuttgart (2007 – 685.244). Eine nennenswerte Steige-
rung um fast 15.ooo TN. 
 
Die Verteilung der Teilnehmer/innenzahlen auf die Katholische Erwachsenenbildung in den Kreisen: 
 

TeilnehmerInnen 2008

Tuttlingen 3,0%

Zollernalbkreis 4,4%

Tübingen 4,3%

Stuttgart 9,2%

Schwäbisch Hall 1,2%

Rottweil 3,0%

Reutlingen 7,6%

Rems-Murr-Kreis 3,4%

Ravensburg 7,5%

Ostalbkreis 11,4%
Ludwigsburg 4,0%

Hohenlohekreis 2,8%

Alb-Donau-Kreis 5,1%

Biberach 6,3%

Bodenseekreis 4,4%

Böblingen 6,4%

Calw 0,9%

Esslingen 4,0%

Freudenstadt 2,2%

Göppingen 3,0%

Heidenheim 1,6%

Heilbronn 4,2%

 
Bemerkenswert sind Ostalbkreis und Stuttgart, bei denen sich die Anzahl der UE und der TN-Zahlen 
umgekehrt proportional verhalten.  
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Finanzierung der Katholischen Erwachsenenbildung in der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
 

Zuschüsse 2008 Zuschüsse 
Teilnehmer- 
gebühren 

Katholische  
Erwachsenenbildung 

Aufwen- 
dungen 
insgesamt 

sonstige 
Einnahmen 
und Erlöse Land UE Landkreis Kommune Diözese UE 

Diözese 
sonstige 

Diözese PK Dekanat 
förder- 
fähig 

nicht för-
der- 
fähig 

Alb-Donau-Kreis / Ulm 386.656,54 20.066,29 56.504,92 23.280,00 500,00 26.505,28   111.300,12 7.286,87 78.241,10 34.220,00 
Kreis Biberach 274.372,60 40.274,50 34.850,76 17.740,00   21.856,20   113.823,26 5.852,80 53.500,51   
Bodenseekreis 129.541,95 7.560,52 41.057,20     15.269,93   32.559,62 5.000,00 22.620,55   
Kreis Böblingen 210.995,90 35.094,00 37.995,66 5.000,00   19.017,16   88.021,34 7.521,94 54.442,36   
Kreis Calw 71.004,86 665,57 4.215,44     2.777,56   52.595,53 5.922,15 3.694,25 1.207,90 
Kreis Esslingen 191.049,88 7.958,30 21.277,30     15.706,82   101.436,86 35.298,90 8.110,80   
Kreis Freudenstadt 96.180,20 13.340,90 13.053,20     5.909,97   42.062,45   29.124,57 3.930,30 
Kreis Göppingen 160.725,82 18.575,58 20.606,98     13.846,62  95.897,71 10.466,99 10.643,00   
Kreis Heidenheim 63.690,62 1.350,48 9.274,64 3.270,00   5.042,55   29.425,47   16.327,30   
Kreis Heilbronn 251.841,57 340,00 80.080,02     38.462,93   51.670,75   45.453,10   
Hohenlohekreis 214.985,27 38.418,02 16.768,38 3.452,00   13.467,77   77.221,56 2.165,72 73.983,34 2.632,00 
Kreis Ludwigsburg 249.939,52 1.883,02 38.822,74   944,97 18.450,44   99.566,74 14.594,97 78.925,05 1.882,88 
Mergentheim 0,00   0,00                 
Mühlacker 0,00   0,00                 
Ostalbkreis 188.362,16 10.130,00 57.065,20     25.770,16   92.015,07 7.500,00 1.302,00 750,00 
Kreis Ravensburg 294.353,87 19.122,67 50.775,38 800,00   31.886,06   149.654,98 30.303,87 28.226,54 4.568,41 
Kreis Rems-Murr 159.482,16 1.258,77 24.932,46 10.903,00   19.273,25   70.936,15 10.963,90 26.647,41   
Landkreis Reutlingen 242.870,29 14.337,46 35.664,50 8.935,00 6.835,00 16.690,50   95.847,04 36.950,59 19.814,35   
Kreis Rottweil 223.051,25 12.979,99 29.254,62     13.882,54   77.568,78 13.978,26 75.992,25 4.314,83 
Landkreis Schw.Hall 24.327,84 96,00 7.126,90     3.380,34       14.297,96   
Stuttgart 513.552,42 53.057,58 150.585,26     63.852,89   115.114,73 46.900,00 84.953,20   
Landkreis Tübingen 125.663,78 3.122,53 28.287,48 13.726,26   14.452,06   55.845,61 7.993,60 5.299,20   
Kreis Tuttlingen 134.821,38 15.647,61 19.706,52   4.550,00 5.712,47   61.668,94 7.231,16 20.069,03 6.350,80 
Zollernalbkreis 113.802,03 4.712,18 24.852,42 8.645,46 90,00 4.964,48   36.922,95 5.144,00 27.034,10 302,00 
KEB 419.133,11 13.237,82 26.959,18     26.000,00 49.310,65 240.151,91  42.776,00   
Summe 4.740.405,02 333.229,79 829.717,16 95.751,72 12.919,97 422.177,98 49.310,65 1.891.307,57 261.075,72 821.477,97 60.159,12 
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Gesamtfinanzierung der Erwachsenenbildung in der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
Gesamtaufwendungen (in €)  
 
 
Jahr 2004 2005 2006 2007 2008
Euro 5.665.451 4.980.571 4.926.560 4.832.476 4.740.405
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Kirchliche Mittel (in €) 
 
 
Jahr 2003 2004 2005 2006 2007 2008 
Euro 2.773.513 2.667.766 2.730.236 2.705.641 2.656.280 2.623.872 

 

Die kirchlichen Mittel enthalten die von der Diözese geleisteten Personalkosten. Die von den Träger in 
den Kreisen getragenen Personalkosten sind damit nicht erfasst. 
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Zuschüsse der Diözese zu den Unterrichtseinheiten insgesamt:  
 

 
 
 
 
 
Zuschüsse des Landes zu den Unterrichtseinheiten 
 
 
Jahr 2003 2004 2005 2006 2007 2008
Euro 891.405 845.354 883.471 801.560 801.819 829.717
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Leichte Erhöhung anlässlich der tariflichen Steigerungen. 

Jahr 2003 2004 2005 2006 2007 2008

Euro 508.752 422.415 422.717 423.757 428.531 422.178
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Mitglieder der Katholischen Erwachsenenbildung Diözese Rottenburg-
Stuttgart e.V. 
 
1. Arbeitsgemeinschaft Katholischer Or-

ganisationen und Verbände (AKO) 
 

1.1. DJK 
1.2. Kolpingwerk 
1.3. Kolpingwerk 
1.4. Kolpingbildungswerk 
1.5. Katholischer Deutscher Frauenbund 
1.6. Katholischer Deutscher Frauenbund 
1.7. Landfrauenvereinigung 
1.8. Katholische Arbeitnehmerbewegung 
1.9. A.C.L.I. 
1.10. Verband Katholisches Landvolk 
1.11. Verband Katholischer Religionslehrer 
1.12. Familienbund der Katholiken 
1.13. Familienerholungswerk 
1.14. Arbeitsgemeinschaft der Vertriebe-

nenverbände 
1.15. Caritasverband und dessen Fachver-

bände 
1.16. Stefanusgemeinschaft 
1.17. Pax Christi 
1.18. Religionspädagogisches Institut 
1.19. AKO der Diözese Rottenburg-

Stuttgart 
1.20. Forum Kath. Seniorenarbeit 

 
2. Katholische Erwachsenenbildung 

in den Kreisen und kreisfreien Städten 
 

2.1. Alb-Donau-Kreis und Stadt Ulm 
2.2. Kreis Biberach 
2.3. Bodenseekreis 
2.4. Kreis Böblingen 
2.5. Kreis Calw 
2.6. Kreis Esslingen 
2.7. Kreis Freudenstadt 
2.8. Kreis Göppingen 
2.9. Kreis Heidenheim 
2.10. Stadt- und Landkreis Heilbronn 
2.11. Hohenlohekreis 
2.12. Kreis Ludwigsburg 
2.13. Kreis Mergentheim 
2.14. Ostalbkreis 
2.15. Kreis Ravensburg 
2.16. Kreis Rems-Murr 
2.17. Landkreis Reutlingen 
2.18. Kreis Rottweil 
2.19. Landkreis Schwäbisch Hall 
2.20. Stuttgart 

2.21. Landkreis Tübingen 
2.22. Kreis Tuttlingen 
2.23. Zollernalbkreis 

 
3. Diözesanrat 

Göser, Bernhard 
Gnädinger, Albert 
Haist, Claudia 

 
4. Bischöfliches Ordinariat 

DK Hubert Bour 
N.N. 
OR Dr. Joachim Drumm 
N.N. 

 
5. Diözesane Einrichtungen der  

Katholischen Erwachsenenbildung 
 
5.1. Akademie der Diözese Rottenburg-

Stuttgart 
5.2. Senioren 
5.3. Betriebsseelsorge 
5.4. Ehe und Familie 
5.5. Frauen und Männer 
5.6. Landpastoral 
5.7. Theologie 
5.8. Fachstelle für Medienarbeit 
5.9. Institut für Fort- und Weiterbildung 
5.10. Katholisches Bibelwerk 
5.11. Katholische Dekanatsgeschäftsstellen 
5.12. Katholisches Soziales Bildungswerk 
5.13. Fachbereich Führungskräfte 

 
6. Bildungshäuser der Diözese 

Sr. M. Karin Weber, Untermarchtal 
Armin Pogadl, Wernau 
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Der Vorstand 
Katholischen Erwachsenenbildung Diözese Rottenburg-Stuttgart e. V. 
 
Norbert Berghof 
Prof. Dr. phil. 
Burghaldenweg 21 A, 70469 Stuttgart 
Ehrenmitglied 
 
Gabriele Pennekamp 
Lehrerin a. D. 
Bangertsweg 2, 71642 Ludwigsburg 
Vorsitzende 
 
Norbert Vogel 
Prof. Dr. phil., Professor für Andragogik,  
Universität Tübingen 
Beethovenstraße 15, 72414 Rangendingen 
Stellvertretender Vorsitzender 
 
Mechthild Driessen 
Geschäftsführerin KDFB 
Jahnstraße 30, 70597 Stuttgart 
 
Beate Gilles 
Dr. theol. 
Leiterin des Kath. Bildungswerks Stuttgart 
Bolzstraße 6, 70173 Stuttgart 
 
Wolfgang Kuhn 
Weimarer Straße 21, 73479 Ellwangen 
 

 Abraham Kustermann 
Akademiedirektor, Dr. theol. 
Akademie der Diözese Rottenburg-Stgt. 
Im Schellenkönig 61, 70184 Stuttgart 
 
Marion Röcker 
Bergstraße 30, 75382 Althengstett 
 
Jürgen Schmidt 
Dipl.-Pädagoge 
Heusteigstraße 66, 70180 Stuttgart 
 
Franz-Walter Schmidt 
Dipl. Päd. Erwachsenenbildung 
Buchenstraße 10, 74405 Gaildorf 
 
 
Joachim Drumm (beratend) 
Ordinariatsrat Dr. theol. 
Leiter der Hauptabteilung XI 
Jahnstraße 30, 70597 Stuttgart 
 
Verena Wodtke-Werner (beratend) 
Dr. theol., Leiterin der Geschäftsstelle der 
Katholischen Erwachsenenbildung Diözese 
Rottenburg-Stuttgart e.V. 
Jahnstraße 30, 70597 Stuttgart 
 

 
 
 

Katholische Erwachsenenbildung Diözese Rottenburg-Stuttgart e. V. 
 
Jahnstraße 30, 70597 Stuttgart 
Telefon: 0711 9791-211 
Fax : 0711 9791-383-211 
Email: keb@bo.drs.de 
http: www.keb-drs.de 
 
Vorsitzende: Gabriele Pennekamp 
 
Leiterin: Dr. theol. Verena Wodtke-Werner  Sekretariat: 
 Tel.: 0711 9791-210 Hannelore Warres 
  Tel.: 0711 9791-210/-211 
  Fax: 0711 9791-383-211 
 
Fachreferent: Dr. theol. Michael Krämer Sekretariat: 
Literatur, Politik, Tel.: 0711 9791-208 Ulrike Mietka 
Öffentlichkeitsarbeit  Tel.: 0711 9791-207 
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Katholische Erwachsenenbildung in den Kreisen und kreisfreien Städten der 
Diözese Rottenburg-Stuttgart 
 
Katholische Erwachsenenbildung 
Bildungswerk Alb-Donau-Kreis und  
Stadt Ulm e. V. 
Olgastraße 137, 89073 Ulm 
Tel.: 0731 92060-20 
Fax: 0731 92060-15 
E-Mail: keb.ulm@drs.de 
 
Katholische Erwachsenenbildung 
Dekanate Biberach und Saulgau e. V. 
Grabenstraße 10 
88499 Riedlingen 
Tel.: 07371 9359-0 
Fax: 07371 9359-20 
E-Mail: info@keb-bc-slg.de 
www.keb-bc-slg.de 
 
Katholische Erwachsenenbildung 
Bodenseekreis e. V. 
Katharinenstraße 16, 88045 Friedrichshafen 
Tel.: 07541 37860-72,  
Fax: 07541 37860-73 
E-Mail: inof@keb-fn.de 
www.keb-fn.de 
 
Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Böblingen e. V. 
Sindelfinger Straße 16, 71032 Böblingen 
Tel.: 07031 6607-16 
Fax: 07031 6607-99 
E-Mail: info@keb-boeblingen.de 
www.keb-boeblingen.de 
 
Katholische Erwachsenenbildung 
Nördlicher Schwarzwald e. V. 
Bozener Straße 40/1, 75365 Calw-Heumaden 
Tel.: 07051 70338 
Fax: 07051 70394 
E-Mail: info@keb-noerdlicherschwarzwald.de 
www. keb-noerdlicherschwarzwald.de  
 
Katholische Erwachsenenbildung im Landkreis 
Esslingen e. V. 
Untere Beutau 8 – 10, 73728 Esslingen 
Tel.: 0711 382174 
Fax: 0711 381599 
E-Mail: info@keb-esslingen.de 
www.keb-esslingen.de 

Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Freudenstadt e. V. 
Marktplatz 27, 72160 Horb 
Tel.: 07451 623220 
Fax: 07451 623223 
E-Mail: Info@keb-freudenstadt.de 
www.keb-freudenstadt.de 
 
Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Göppingen e. V. 
Ziegelstraße 14, 73033 Göppingen 
Tel.: 07161 96336-20 
Fax: 07161 96336-40 
E-Mail: info@keb-goeppingen.de 
www.keb-goeppingen.de 
 
Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Heidenheim e. V. 
Geschäftsstelle - Bildungswerk 
Schnaitheimer Straße 19, 89520 Heidenheim 
Tel.: 07321 9315-50 
Fax: 07321 9315-59 
E-Mail: Bildungswerk@keb-heidenheim.de 
www.keb-heidenheim.de  
 
Katholische Erwachsenenbildung  
Stadt- und Landkreis Heilbronn e. V. 
Bahnhofstraße 13, 74072 Heilbronn 
Tel.: 07131 898091-01 
Fax: 07131 89809-150 
E-Mail: keb.heilbronn@drs.de 
www.keb-heilbronn.de 
 
Katholische Erwachsenenbildung  
Hohenlohekreis e. V. 
Bildungshaus Kloster Schöntal 
Klosterhof 6, 74214 Schöntal 
Tel.: 07943 894-335 
Fax: 07943 894–200 
E-Mail: keb-hohenlohe@kloster-schoental.de 
www.keb-hohenlohe.de 
www.kloster-schoental.de 
 
Katholische Erwachsenenbildung  
Kreis Ludwigsburg e.V. 
Parkstraße 34,, 71642 Ludwigsburg 
Tel.: 07141 25207-20 
Fax: 07141 25207-25 
E-Mail: info@keb-ludwigsburg.de 
www.keb-ludwigsburg.de 
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Katholische Erwachsenenbildung 
Dekanat Mergentheim e. V. 
Bahnhofplatz 3, 97980 Bad Mergentheim 
Tel.: 07931 989230 
Fax: 07931 989220 
E-Mail: info@kathdekanat-mgh.de 
 
Katholisches Dekanat Mühlacker 
Zeppelinstraße 29, 75417 Mühlacker 
Tel.: 07041 9565-0 
Fax: 07041 9565-32 
E-Mail: kathdekanat.muehlacker@drs.de 
 
Katholische Erwachsenenbildung 
Bildungswerk Ostalbkreis e V. 
Weidenfelder Straße 12, 73430 Aalen 
Tel.: 07361 590-30 
Fax: 07361 590-39 
E-Mail:  
info@keb-ostalbkreis.de 
www.keb-ostalbkreis.de 
 
Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Ravensburg e.V. 
Bildungswerk 
Allmandstraße 10, 88212 Ravensburg 
Tel.: 0751 36161-30 
Fax: 0751 36161-50 
E-Mail: info@keb-rv.de 
www.keb-rv.de 
 
Katholische Erwachsenenbildung 
Rems-Murr e. V. 
Ludwigsburger Straße 3, 71332 Waiblingen 
Tel.: 07151 95967-21 
Fax: 07151 95967-24 
E-Mail: info@keb-rems-murr.de 
www.keb-rems-murr.de 
 
Katholische Erwachsenenbildung 
Bildungswerk Kreis Reutlingen e. V. 
Schulstraße 28, 72764 Reutlingen 
Tel.: 07121 14484-20 
Fax: 07121 14484-29 
E-Mail: kontakt@keb-rt.de 
www.keb-rt.de 

Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Rottweil e. V. 
Bischof-Linsenmann-Haus 
Königstraße 47, 78628 Rottweil 
Tel.: 0741 246-119 
Fax: 0741 246-102 
E-Mail: info@keb-rottweil.de 
www.keb-rottweil.de 
 
Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Schwäbisch Hall e. V. 
Neustetterstraße 1, 74523 Schwäbisch Hall 
Tel: 0791 9466845 
E-Mail: keb.schwaebisch-hall@drs.de 
www.keb-sha.de 
 
Katholisches Bildungswerk Stuttgart e. V. 
Königstraße 7, 70173 Stuttgart 
Tel.: 0711 7050600 
Fax: 0711 7050601 
E-Mail:info@kbw-stuttgart.de 
www.kbw-stuttgart.de 
 
Katholische Erwachsenenbildung 
Landkreis Tübingen e. V. 
Schulergasse 1, 72108 Rottenburg 
Tel.: 07472 9380-2 
Fax: 07472 9380–35 
E-Mail: info@keb-tuebingen.de 
 
Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Tuttlingen e. V. 
Uhlandstraße 3, 78532 Tuttlingen 
Tel.: 07461 965980-20 
Fax: 07461 965980-19 
E-Mail: info@keb-tuttlingen.de 
www.keb-tuttlingen.de 
 
Katholische Erwachsenenbildung 
Zollernalbkreis e. V. 
Hindenburgstraße 5, 72336 Balingen 
Tel.: 07433 20251 
Fax: 07433 21981 
E-Mail: info@keb-zak.de 
www.keb-zak.de 
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Hauptabteilung XI Kirche und Gesellschaft 
 

Bischof-Leiprecht-Haus 
Jahnstraße 30, 70597 Stuttgart 
Postfach 700137, 70571 Stuttgart 
Telefon: 0711/9791-197 
Fax: 0711/9791-171 
 
Leitung: Dr. Joachim Drumm, Ordinariatsrat 
 
Persönliche Referentin: Sigrid Held-Scholz 
Telefon: 0711/9791-199 
 
Sekretariat: Hedwig Dorothea Ruf 
Jutta Schreiber 
 
Fachbereiche: 
Gerechtigkeit, Friede, Bewahrung der Schöp-
fung (Pax Christi) 
Geschäftsführer: Stefan Schneider 
Telefon: 0711/9791-216 
Sekretariat: Elisabeth Banabak 
Telefon: 0711/9791-215 
 
Seniorenarbeit 
Fachreferentinnen: 
Christine Czeloth-Walter 
Telefon: 0711/9791-282 
Sekretariat: Brunhilde Metzler 
Telefon: 0711/9791-284 
 
Marjon Sprengel 
Telefon: 0711/9791-280 
Sekretariat: Gertrud Singer (Mo, Do, Fr v) 
Telefon: 0711/9791-281 
Fax: 0711/9791-161 
 
Betriebsseelsorge 
Fachreferent: Pfr. Wolfgang Herrmann 
Telefon: 0711/9791-116 
Sekretariat: Elke Hartlieb 
Telefon: 0711/9791-127 
 
Ehe und Familie 
Fachreferent/-innnen: 
 
Berthold Zähringer 
Telefon: 0711/9791-226 
 
Mechthild Alber 
Telefon: 0711/9791-227 

Alleinerziehendenarbeit: 
Johanna Rosner-Mezler 
Telefon: 0711/9791-232 
 
Diözesanfamilienseelsorger: 
Pfr. Michael von Rottkay 
Telefon: 0711/9791-225 
 
Sekretariat: Katrin Rahnfeld 
Telefon: 0711/9791-230 
Fax: 0711/9791-156 
 
Familienpolitische Referentin: 
Beate Gröne 
Telefon: 0711/9791-314 
Sekretariat: Katarzyna Pregitzer 
Telefon: 0711/9791-301 
 
Männer 
Fachreferenten: 
Tilman Kugler 
Wilfried Vogelmann 
Telefon: 0711/9791-233 
Sekretariat: Gertrud Singer 
Telefon: 0711/9791-234 
Fax: 0711/9791-106 
 
Frauen 
Barbara Schwarz-Sterra 
Telefon: 0711/9791-231 
Sekretariat: Katarzyna Pregitzer 
Telefon: 0711/9791-228 
 
Führungskräfte- u. Akademiker Seelsorge 
Dr. Franz Brendle 
Im Schellenkönig, 70184 Stuttgart 
Telefon: 0711/243481 
E-Mail: fk@bo.drs.de 
 
Theologie 
Dr. Erika Straubinger-Keuser 
Telefon: 0711/9791-229 
Sekretariat: Brunhilde Metzler 
Telefon: 0711/9791-284 
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Diözesane Einrichtungen der Katholischen Erwachsenenbildung:  
 
Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
Im Schellenkönig 61, 70184 Stuttgart 
Telefon: 0711/1640-6 
Fax: 0711/1640-777 
E-Mail: AkademieRS@t-online.de 
Internet: www.kirchen.de/Akademie/RS 
 

Leitung: Dr. Abraham Kustermann 
 
Landpastoral 
Bischof-Leiprecht-Haus 
Jahnstraße 30, 70597 Stuttgart 
Telefon: 0711/9791-121 
Fax: 0711/9791-152 
 

Leitung: Pfarrer Albert Menrad 
 
Fachstelle Medien 
Jahnstraße 32, 70597 Stuttgart 
Telefon: 0711/9791-2721 
Fax: 0711/9791-2744 
E-Mail: Fm@bo.drs.de 
www.fachstelle-medien.de 
 

Leitung: Rainer Steib 
 
Institut für Fort- und Weiterbildung 
Postfach 9, 72101 Rottenburg 
Telefon: 07472/922-0 
Fax: 07472/922-165 
E-Mail: institut-fwb@bo.drs.de 
 

Leitung: Dr. Michael Kessler 

Katholisch Soziales Bildungswerk (KSB)  
Bischof-Leiprecht-Haus 
Jahnstraße 30, 70597 Stuttgart 
Fax: 0711/9791-168 
 

Geschäftsführerin - Bildung: 
Eva Kurfeß 
Telefon: 0711/9791-134 
E-Mail: Ekurfess@blh.drs.de 
 

Geschäftsführerin – Verwaltung: 
Ulrike Kienzle, Telefon: 0711/9791-133 
E-Mail: : Ukienzle@blh.drs.de 
 
Katholisches Bibelwerk e.V. 
Silberburgstraße, 121, 70176 Stuttgart 
Telefon: 0711/61920-50 
Fax: 0711/61920-77 
E-Mail: ortkemper@bibelwerk.de 
Internet: www.bibelwerk.de 
 

Leitung: Franz-Josef Ortkemper 
 
Geschäftsstelle der Dekanate 
Postfach 9, 72101 Rottenburg 
 

Diözesanreferent: Michael Elmenthaler 
Telefon: 07472/169-735 
E-Mail: MElmenthaler@bo.drs.de 
 
 
 
 

 
 

Organisationen und Verbände 
 
Arbeitsgemeinschaft Katholischer Organisati-
onen und Verbände (AKO) 
Bischof-Leiprecht-Haus 
Jahnstraße 30, 70597 Stuttgart 
Telefon: 0711/9791-227 
Fax: 0711/9791-155 
E-Mail: gjantschik@blh.drs.de 
 

Geschäftsführer: Gerald Jantschik 
Telefon: 711/9791-235 
 
Deutsche Jugend Kraft (DJK) 
Bischof-Leiprecht-Haus 
Jahnstraße 30, 70597 Stuttgart 
E-Mail: djk@blh.drs.de 
 

Geschäftsführerin: Mechthild Foldenauer  
Telefon: 0711/9791-316 

Bildungsreferent: Alexander Schreiner 
Telefon: 0711/9791-317 
 

Sekretariat: Anne Baumann 
Telefon: 0711/9791-315 
 
Kolpingwerk 
Geschäftsstelle 
Heusteigstraße 66, 70180 Stuttgart 
Telefon: 0711/96022-0 
Fax: 0711/6406899 
E-Mail: info@kolping-dvrs.de 
 

Diözesanpräses: Pfr. Christoph Maria Schmitz 
Diözesangeschäftsführer: Jürgen Schmidt 
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Kolping-Bildungswerk Württemberg e. V. 
Rosensteinstraße 30, 70191 Stuttgart 
Telefon: 0711/955903-0 
Fax: 0711/9561216 
E-Mail: info@kolping-bildungswerk.de 
 

Vorstand: Dr. Carsten Breyde 
 
Katholischer Deutscher Frauenbund (KDFB) 
Geschäftsstelle 
Jahnstraße 30, 70597 Stuttgart 
Telefon: 0711/9791-308 
Fax: 0711/9791-158 
Email: frauenbund@blh.drs.de 
 

Geschäftsführerin: Mechthild Driessen 
Telefon: 0711/9791-310 
 

Sekretariat: Maria Widmann 
Telefon: 0711/9791-310 
 
Landfrauenvereinigung des KDFB 
Jahnstraße 30, 70597 Stuttgart 
Fax: 0711/9791-158 
 

Geschäftsführerin: Silvia Reith 
Telefon: 0711/9791-307 
 
Katholische Arbeitnehmerbewegung (KAB) 
Jahnstraße 30, 70597 Stuttgart 
0711/9791-127 
Fax: 0711/9791-168 
E-Mail:kab@blh.drs.de 
www.kab-drs.de 
 

Diözesanpräses: Pfr. Emil Benk 
Telefon: 0711/9791-131 
 
 
Verband Katholisches Landvolk 
Jahnstraße 30, 70597 Stuttgart 
Telefon: 0711/9791-118 
Fax: 0711/9791-152 
E-Mail: vkl@landvolk.de 
www.landvolk.de 
 

Geschäftsführer: Wolfgang Schleicher 
Telefon: 0711/9791-117 
 
Religionspädagogische Institute 
Stafflenbergstraße 46, 70184 Stuttgart 
Telefon: 0711/1645-420 
Fax: 0711/1645-410 
 

Vorsitzender: Dieter Fuchs 
 

Familienbund der Katholiken 
Jahnstraße 30, 70597 Stuttgart 
Telefon: 0711/9791-314 
Fax: 0711/9791-162 
E-Mail: familienbund@blh.drs.de 
 

Geschäftsführerin: Beate Gröne 
E-Mail: Bgroene@blh.drs.de 
 
Familienerholungswerk 
Jahnstraße 30, 70597 Stuttgart 
Telefon: 0711/9791-240 
E-Mail: FEW@blh.drs.de 
Internet: www.familienerholungswerk.de 
 

Geschäftsführer: Reinhard Spohrer 
E-Mail: RSpohrer@blh.drs.de 
 
Arbeitsgemeinschaft der katholischen Ver-
triebenen-Organisationen 
Stafflenbergstraße 46, 70184 Stuttgart 
Telefon: 0711/1645-550 
 

Geschäftsführer: Rudolf Fath 
Telefon: 0711/1645-555 
E-Mail: rfath@blh.drs.de 
 
Caritasverband und dessen Fachverbände 
Strombergstraße 11, 70188 Stuttgart 
Telefon: 0711/2633-0 
Fax: 0711/2633-1177 
 

Direktor und Vorstand:  
Msgr. Wolfgang Tripp 
 
Stefanusgemeinschaft e. V. 
Kloster Heiligkreuztal 
Am Münster 11, 88499 Heiligkreuztal 
Telefon: 07371/1860 
E-Mail: Kloster-Heiligkreuztal@t-online.de 
Internet: www.stefanus.de 
 

Geschäftsführer: Herbert Frick 
Telefon: 07371/18614 
 
Verband katholischer Religionslehrer e. V. 
Schriftführer: Harald Brück 
Quellenstraße 22, 71229 Leonberg 
Telefon: 07152/337751 
 

ACLI Baden-Württemberg 
Christliche Arbeiterbewegung Italiens 
Mörikestraße 5, 70178 Stuttgart 
Telefon: 0711/603198 
E-Mail: aclibw@yahoo.de 
 

Verbandsreferent: Giuseppe Tabbi
 


